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AUS DEM GEMEINDERAT
ALLGEMEINE VERWALTUNG

Wechsel in der Funktion der Gemeindeschreiber-Substitutin

Claudia Boog-Wicki hat ihre Stelle als Gemeindeschreiber-Substitutin per 30. November 2025
gekündigt. Der Gemeinderat bedauert diesen Entscheid sehr und dankt ihr bereits heute
herzlich für ihr grosses Engagement und die wertvolle Arbeit.

Es freut den Gemeinderat, die Nachfolge intern regeln zu können. Ab dem 1. Dezember 2025
übernimmt Delia Wermelinger die Funktion als Gemeindeschreiber-Substitutin. Der
Gemeinderat freut sich auf die Zusammenarbeit und wünscht ihr in der neuen Funktion viel
Freude und Erfolg.

Veranstaltungskalender 2026: Aufruf an Vereinspräsidentinnen und -präsidenten

Die diesjährige Präsidentenkonferenz findet am Montag, 10. November 2025, statt. Der
Entwurf des Veranstaltungskalenders 2026 wird wiederum vor der Zusammenkunft erstellt.

Die Vereinspräsidentinnen und -präsidenten sowie die Terminverantwortlichen der Behörden,
Vereine, Parteien und anderen Organisationen werden daher gebeten, ihre Veranstaltungen
bis spätestens am Montag, 27. Oktober 2025, mit ihrem Login auf der Homepage der
Gemeinde Grosswangen zu erfassen.

Eine Anleitung wurde den entsprechenden Vereinspräsidentinnen und -präsidenten per E-Mail
zugestellt. Vielen Dank für die rechtzeitigen Einträge.

Prämienverbilligung 2026

Alle Informationen zur Prämienverbilligung 2026 finden Sie direkt auf der Website der WAS
Ausgleichskasse Luzern und im Merkblatt Prämienverbilligung 2026. Anmeldungen sind bis
spätestens 31. Oktober 2025 direkt bei der WAS Ausgleichskasse Luzern, Postfach, 6000
Luzern 15, einzureichen.

Die Anmeldung kann direkt im Internet unter ipv.was-luzern.ch erfasst oder bei der WAS
Ausgleichskasse Luzern und bei der AHV-Zweigstelle Grosswangen beantragt werden.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die WAS Ausgleichskasse Luzern, Tel. 041 209 01 51
oder an die AHV-Zweigstelle Grosswangen, Tel. 041 984 28 81, wenden.
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KULTUR UND FREIZEIT

Kilbi

Bald ist es wieder soweit: Vom 10. bis 12. Oktober 2025 steht die Kilbi in Grosswangen vor
der Tür. Wie jedes Jahr dürfen sich alle kilbibegeisterten Grosswangerinnen und Grosswanger
auf abwechslungsreiche Attraktionen freuen. Sei es eine Kutschfahrt auf dem Kinderkarussell,
ein Meisterschuss auf ein Plastikblümchen am Schiessstand, eine grosse Portion Zuckerwatte
vom Confiseriewagen oder eine Fahrt mit dem Kettenflieger. Diese bunte Mischung von
Anreizen verdanken wir dem Schausteller Rudolf Stieger und seinem Team aus Safenwil. Jahr
für Jahr organisiert er die reizvollen Kilbibahnen und lässt damit nicht nur Kinderherzen
höherschlagen. Wir freuen uns, auch dieses Jahr an der Kilbi in Grosswangen viele Besucher
auf dem Kronenplatz begrüssen zu dürfen.

Ein herzliches Dankeschön ausserdem allen Vereinen, welche mit ihren vielseitigen Ständen
dafür sorgen, dass die Kilbi jedes Jahr ein voller Erfolg wird. Auch allen Vereinen, die eine
Festwirtschaft führen ein grosses Dankeschön. In Ihren heimeligen Lokalen sorgen Sie für
viele gemütliche Stunden. Der Gemeinderat wünscht allen eine tolle und unterhaltsame Kilbi.

UMWELT UND RAUMORDNUNG

Häckselservice am 16. Oktober 2025

Am Donnerstag, 16. Oktober 2025, findet der nächste Häckselservice statt. Sofern viele 
Anmeldungen eintreffen, ist es möglich, dass der Häckselservice erst am Freitag oder Montag 
ausgeführt wird. Die Bevölkerung wird gebeten, das Häckselmaterial geordnet hinzulegen
(Äste zeigen in dieselbe Richtung).

Anmeldungen sind per E-Mail an gemeinde@grosswangen.ch oder per Telefon 041 984 28 80 
bis spätestens zwei Tage vor dem Häckseltermin möglich. Wird das Häckselgut selber 
verwendet, ist der Häckseldienst gratis. Bei Abtransport des Kompostmaterials werden 
CHF 20.00 Transportkosten-Beitrag sowie CHF 5.00 Entsorgungskosten pro angefangenen 
halben m3 verrechnet.

Hecken und Sträucher zurückschneiden

Im Herbst wird es Zeit, Bäume und Hecken entlang von Bächen, Strassen, Trottoirs, 
Einmündungen und Kreuzungen zurückzuschneiden sowie die Böschungen zu mähen. So 
können Unfälle vermieden werden. Einhängende Äste von Bäumen und Hecken behindern oft 
die Sicht. Dies kann zu Unfällen führen, welche Haftungsfolgen für die Grundeigentümer 
haben können.

Gemäss Strassengesetz sind die Grundeigentümer verpflichtet, den Fahrbahn- und 
Trottoirbereich von einhängenden Ästen und ausladenden Hecken freizuhalten. Ebenfalls sind
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Sträucher und Bäume im Sichtbereich von Einmündungen, Kreuzungen und Zufahrten sowie
bei Beleuchtungen zurückzuschneiden. Die lichte Höhe ab Boden beträgt 4.5 m im
Fahrbahnbereich und 2.5 m bei Trottoirs. In Einmündungsbereichen und Kreuzungen sollen
Sträucher und Hecken nicht höher als 60 cm sein, damit die Sicht für Verkehrsteilnehmer
nicht behindert wird.

Die Grundeigentümer werden im Interesse der Verkehrssicherheit und Abwendung von
Haftungsfragen aufgefordert, den notwendigen Baum- und Strauchschnitt im Herbst
durchzuführen oder in Auftrag zu geben. Der Gemeinderat dankt für Ihre Mithilfe.

Bauwesen

Baugesuche wurden eingereicht:

Apaviso GmbH, Gewerbe Mooshof 10, Liftvergrösserung, Autolager Flächenvergrösserung 
im Obergeschoss, Umnutzung im Dachgeschoss neu Autolager, Einbau Büro im 
Dachgeschoss, Fassadenveränderung Fenster
Dönni Christoph, Blüemlismatt, Ersatzneubau Wohnhaus mit Anpassung Zufahrt und neuer 
Umgebungsgestaltung
Hüsler Stefan und Melanie, Brestenegg und Brestenegg 1, Ersatzneubau Wohnhaus und 
Remise mit Umgebung
Baumeler Philipp, Stettenbach 8, Erstellung Luft/Wasser-Wärmepumpe

Baubewilligungen wurden erteilt:

Fischer Alfred, Wendel, Ersatz Dacheindeckung
Lustenberger Jonas, Badhus 7 und 7a / Badhus 9, Umbau Milchviehstall als Schafstall,
Rückbau Anbindestall, Abbruch und Neubau Remise, Neubau Siloballenplatz mit
Umgebung, Umnutzung Jauchesilo neu als Wasserspeicher, Neubau Aussentreppe und
Gartensitzplatz und Neuer Anschluss an die öffentliche Kanalisation
Dedaj Gega, Badhus 6, Erstellung Luft/Wasser-Wämepumpe
Bättig Othmar, Hinterfeld 9, Ersatzanbau Wohnhaus, Abbruch Hühnerhäuser

Natur- und Umweltkommission

Den Garten naturnah winterfest machen
Lange Zeit galt der aufgeräumte Wald als einzig schöner Wald. Heute wissen wir: Totholz ist 
wichtig, hier entsteht neues Leben. Genauso verhält es sich im Garten. Wird er naturnah 
eingewintert, bietet er Schutz für viele verschiedene Tiere und ist gut für die Biodiversität.

Mut zum Stehenlassen
Schon einfache Massnahmen und dies auf kleinstem Raum können einen wertvollen Beitrag 
leisten. Wer etwa im Frühling ein Wildstaudenbeet angelegt hat mit Blut-Weiderich, Malve 
oder Milchstern, hat Vögeln wie dem Stieglitz einen reich gedeckten Tisch beschert. Lässt
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man die Wildstauden über den Winter stehen, so finden Insekten in den Stängeln Schutz. 
Darum lässt, wer im eigenen Garten Gutes für die Biodiversität tun will, die Wildstauden 
mutig stehen und schneidet sie erst im Frühling. Bei Wildstauden, Blumenwiesen oder 
Krautsäumen: Einzelne Samenstände stehen lassen. Schnittgut kompostieren oder als 
Unterschlupf für Kleintiere zu Schnittguthaufen aufschichten.

Von (G)Arten-Coaches inspiriert
Wer für die naturnahe Gestaltung des eigenen Gartens oder Balkons weitere Anregungen 
wünscht, kann sich im Rahmen des Projekts (G)Artenvielfalt Innerschweiz inspirieren lassen.
(G)arten-Coaches – auf Biodiversität im eigenen Garten geschulte Personen aus der Region –
teilen ihr Wissen und geben Tipps, gratis und vor Ort.

(G)Artenvielfalt Innerschweiz ist ein Projekt der Albert Koechlin Stiftung (AKS). Ziel ist, die
Biodiversität im eigenen Garten zu fördern. 2025 übernimmt der bunte Stieglitz eine
Botschafterrolle für mehr Biodiversität im eigenen Garten. Anmeldung für ein (G)arten-
Coaching unter: garten-vielfalt.ch/coaching, Tel. 041 226 41 32 (werktags von 10.00-11.30
Uhr)
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Auf den Sommer 2026 ist bei den Schulanlagen der Gemeinde 
Grosswangen erstmals eine

Lehrstelle als Fachmann/-frau 
Betriebsunterhalt Hausdienst EFZ

zu besetzen.

Voraussetzungen sind handwerkliches Geschick, Freude am Ge-
bäudeunterhalt und grosse Eigenverantwortung.

Wir bieten einer aufgestellten, einsatzfreudigen und motivierten 
Person eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung in 
unserem Hauswartteam.

Auf deine Bewerbungsunterlagen mit Zeugniskopien und Foto  
bis spätestens 30. November 2025 an Gemeindeverwaltung 
Grosswangen, Dorfstrasse 6d, 6022 Grosswangen oder per  
E-Mail an gemeinde@grosswangen.ch, freuen wir uns. 

Bei Fragen steht dir Martin Hofstetter, Hauswart Schulanlagen 
Kalofen, Tel. 041 980 18 75, gerne zur Verfügung

Auf den Sommer 2026 ist beim Werkdienst der  
Gemeinde Grosswangen eine

Lehrstelle als Fachmann/-frau  
Betriebsunterhalt Werkdienst EFZ

zu besetzen.

Voraussetzungen sind handwerkliches Geschick, Freude am  
Gebäudeunterhalt und grosse Eigenverantwortung. 

Wir bieten einer aufgestellten, einsatzfreudigen und motivierten 
Person eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung bei 
unserem Gemeindewerkdienst.

Auf deine Bewerbungsunterlagen mit Zeugniskopien und Foto  
bis spätestens 30. November 2025 an Gemeindeverwaltung 
Grosswangen, Dorfstrasse 6d, 6022 Grosswangen oder per  
E-Mail an gemeinde@grosswangen.ch, freuen wir uns. 

Bei Fragen steht dir Rolf Wälti, Leiter Werkdienst,  
Tel. 079 626 12 54, gerne zur Verfügung.
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SOZIOKULTURELLE  
ANIMATION
 
Jugendarbeit
Nach den Herbstferien ist der Jugendraum im Ok-
tober wieder wie folgt geöffnet:

FR 17. Oktober:	 18.30–22.30 Uhr
MI 22. Oktober:	 15.00–18.00 Uhr
FR 31. Oktober:	 18.30–22.30 Uhr 
			  (mit Halloween-Special)

Wie schon in den letzten beiden Jahren gibt es 
auch in diesem Jahr wieder ein Halloween-Special. 
Für das Motto sind wir offen für schaurig-schöne 
Ideen – oder ihr lasst euch einfach überraschen. 
Ob es wohl wieder Wahrsagerei gibt?

Unterstützung im Jugendraum gesucht
Im August sind wir auch im Jugendraum lebhaft 
und mit grosser Freude ins neue Schuljahr gestar-
tet. Der Egge 44 (Jugendraum) heisst die neuen 
fünften Klassen herzlich willkommen und freut 
sich über das zahlreiche Erscheinen. Wie einige 
vielleicht bemerkt haben, mussten wir von den 
Öffnungszeiten am Mittwoch eine Stunde ab-
zwacken, da die Jugendarbeiterin neu erst gegen 
15.00 Uhr vor Ort sein kann. Um trotzdem einen 
Betrieb ab 14.00 Uhr zu ermöglichen, suchen wir 
auf diesem Weg eine Person (oder mehrere im 
Tandem) – wie etwa Eltern, Grosseltern, rüstige 
Senioren oder Seniorinnen, oder andere kinder- 
und jugendfreundliche Menschen, die während 
der Schulzeit alle vierzehn Tage mittwochs die 
Stunde zwischen 14.00 und 15.00 Uhr im Egge 
44 abdecken können. Für weitere Details freuen 
wir uns über unverbindliche Kontaktaufnahme per 
Mail: jugendarbeitGW@hotmail.com. 

MUSIKSCHULE ROT TAL

Spielerisches Eintauchen in die Musikwelt – 
Musiggröppli und Klangwelt
Die musikalische Frühförderung spielt in der Ent-
wicklung von Kindern eine wichtige Rolle. Klein-

SCHUL- UND GEMEINDE 
BIBLIOTHEK
 
Öffnungszeiten
Dienstag:	 16.15–17.15 Uhr
Mittwoch:	 19.00–20.00 Uhr
Freitag:	 15.30–16.30 Uhr

Samstags-Ausleihe
– SA 4. Oktober von 9.00 bis 11.00 Uhr
– SA 18. Oktober von 9.00 bis 11.00 Uhr

Öffnungszeiten wärend der Herbstferien
– SA 4. Oktober von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Ansonsten bleibt die Bibliothek vom Samstag, 27. 
September bis Sonntag, 12. Oktober 2025 ge-
schlossen. Ab Dienstag, 14. Oktober 2025 sind wir 
gerne wieder für Sie da.

Vorinfo
Schweizer Erzählnacht "Zeitreise" ab Kindergarten 
bis 4. Klasse. Am Freitag, 14. November 2025 im 
Meilischulhaus ab 19.00 Uhr.

Onleihe/Dibizentral.ch
Sind Sie interessiert an einer Onleihe? Sie haben 
die Möglichkeit, Bücher, Hörbücher, Zeitschriften 
und Magazine über www.dibizentral.ch herunter-
zuladen. Kommen Sie bei uns in der Bibliothek 
vorbei. Wir beraten Sie gerne und helfen auch 
beim erstmaligen Installieren und Herunterladen 
der Bücher.

AUS DER GEMEINDE
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men. Du bist noch nicht mit dabei oder hast ein 
Gspändli, welches unbedingt mit dabei sein muss? 
Wir freuen uns über deine Kontaktaufnahme.

Adventskonzerte sorgen für besinnliche 
Stimmung
Am Samstag, 29. November 2025 finden in der 
Pfarrkirche Grosswangen und am Sonntag, 14. 
Dezember 2025 in der Pfarrkirche in Buttisholz 
die beliebten Adventskonzerte statt. Um jeweils 
17.00 Uhr werden Sie mit schönen Klängen und 
Vorweihnachtlichen Stücken dem Alltag entflie-
hen können. Bei vielen Beteiligten werden unter 
anderem um 15.00 Uhr Zusatzkonzerte geplant. 
Auf unserer Website www.musikschule-rottal.ch 
können Sie zu gegebener Zeit die aktuellsten Infos 
hierzu entnehmen. 

Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörerinnen und 
Zuhörer, welche unsere Musikantinnen und Musi-
kanten klatschkräftig unterstützen werden. Kom-
men Sie vorbei – wir freuen uns gemeinsam mit 
Ihnen die gemütliche Adventsstimmung zu teilen.

kinder tauchen spielerisch und kreativ in die Mu-
sikwelt ein. Gemeinsames Singen, sich bewegen 
und erste Rhythmuserfahrung sammeln ist im Mu-
siggröppli und der Klangwelt möglich. 

Im Alter von 2.5 bis 4 Jahren ist das Musiggröppli 
(Regula Ineichen) die perfekte Wahl. Fünf bis acht 
Kinder inklusive Begleitperson treffen sich jeweils 
am Freitag von 10.00 bis 10.45 Uhr an der Schule 
Bärematt in Ruswil. Das Entdecken steht im Vor-
dergrund.

Im Alter von 4 bis 5 Jahren oder bis zum Eintritt 
in die Volksschule bietet die Klangwelt (Ruth Wi-
cki) jeweils am Montag von 14.00 bis 14.45 Uhr in 
Ruswil im Zentrum die Möglichkeit, kreativ in die 
Musikwelt einzutauchen und sich weiterzuentwi-
ckeln. Aktuell finden keine Kurse in Buttisholz statt 
– bei genügend Anmeldungen wird die Klangwelt 
in naher Zukunft auch in Buttisholz angeboten.

Die Kurse finden jeweils zehnmal statt. Die Leiten-
den Regula Ineichen und Ruth Wicki freuen sich 
auf euch. Anmelden kann man sich auf der Web-
site der Musikschule Rottal unter www.musik-
schule-rottal.ch.

Kinderchor – bist du auch dabei?
Seit dem neuen Schuljahr haben Eveline Marber-
ger (Grosswangen) und Selina Meier (Ruswil) den 
Kinderchor von Helena Röösli übernommen. Wir 
freuen uns, dass wir den Kinderchor – neu sind 
es zwei Chöre – an zwei Standorten anbieten 
können. Es wird am Dienstag, 17.00–17.45 Uhr 
im Singsaal in Grosswangen und am Donnerstag, 
16.30–17.15 Uhr in Ruswil fleissig gesungen und 
geprobt. 

Im Kinderchor hat es noch Platz für Mitmachen-
de: Alle Kinder ab dem Kindergarten bis zur Voll-
endung der 4. Schulklasse sind herzlich willkom-
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Informationen von Chlorothalonil Abbauprodukten (PSM) im Trinkwasser in der Gemeinde Grosswangen 

 

Im Sommer 2019 wurden einzelne Abbauprodukte (Metaboliten) des in Pflanzenschutzmitteln eingesetzten Wirkstoffs 
Chlorothalonil durch den Bund als «relevant» eingestuft. Seit Januar 2020 gelten alle Abbauprodukte des Wirkstoffes 
Chlorothalonil als relevant. Das heisst, es gilt für diese Stoffe einzeln ein Höchstwert von 0,1 Mikrogramm pro Liter (µg/l) 
und die Wasserversorgungen sind verpflichtet diese Stoffe zu messen und beobachten. Für die Summe aller Metabolite gilt  
der Höchstwert von 0,5 µg/l. 

 

Hoher Qualitätsanspruch an Trinkwasser 

Wir haben sehr hohe Qualitätsansprüche an unser Trinkwasser. Trinkwasser darf die Höchstwerte gemäss der 
Lebensmittelgesetzgebung (TBDV) nicht überschreiten. Die wichtigste Massnahme im Zusammenhand mit Chlorothalonil 
wurde bereits ergriffen, indem die Verwendung per Januar 2020 in der Schweiz verboten ist. Die Chlorothalonil 
Abbauprodukte im Grundwasser werden allmählich abnehmen.  

 

Versorgte Einwohner   ca. 2560 (im eigenen Versorgungsgebiet) 

 

Verteilnetz (Mischwasser) Für die WV Grosswangen AG stehen die zwei Metaboliten R417888 und R471811 
im Fokus. Bei beiden Metaboliten sind Höchstwertüberschreitungen von mehr als 
0.10 µg/l  an allen Förderstellen im  Jahre. 2019 gemessen worden. Inzwischen hat 
sich die Quellversorgung so stark verbessert, dass diese wieder voll in Betrieb 
genommen werden konnten.  Bei den beiden Pumpwerken Trautheim 1+2, und 
Müslen sind die Werte der Abbauprodukte rückläufig. Inzwischen ist beim 
Metabolit R417888 an allen Förderstellen keine Höchstwertüberschreitung mehr 
gemessen worden. 

 

Grundwasser Die Selbstkontrolle vom 17. Juni 2025 ergaben folgende Ergebnisse: 

GWPW Müslen   R471811 0.30 µg/l               
GWPW Trautheim 1 R471811 0.24 µg/l     
GWPW Trautheim 2  R471811 0.18 µg/l  

 

Quellwasser (Sammelquelle) Quellwasser  R471811 0.052 µg/l   
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____________________________________________________________________________________________________ 

 

Massnahmen der WV Seit 2024 müssen bei Überschreitungen des Höchstwertes, Massnahmen durch die 
Versorgungen ergriffen werden. Die WV Grosswangen AG ist bestrebt den Wert des 
Metaboliten R471811 möglichst tief zu halten, deshalb wird das GWPW Müslen nur 
bei grossem Wasserverbrauch in Betrieb genommen. Das Wasser wird mindestens 
quartalsweise geprüft, um Veränderungen im Jahresverlauf zu beobachten. In 
Zukunft wird ein Wasserverbund der umliegenden Gemeinden geplant. 

 

Verteilnetz Netzprobe vom 17. Juni 2025 vor den Massnahmen:           
Chlorothalonil Metabolit R471811   0.30 µg/l 

 Netzprobe vom 06. August 2025 nach den Massnahmen:                     
Chlorothalonil Metabolit R471811   0.22 µg/l   
                                 

Grafik Verteilnetz 2020 – 2025 
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Weitere Auskünfte Homepage wv-grosswangen.ch/home/aktuelles 

Herbert Waldispühl, Brunnenmeister                            
Telefon  041 980 65 65                            
E-Mail  brunnenmeister@wv-grosswangen.ch                            
Telefon  Notfall / Leitungsbruch 041 980 52 52 (24h Pikett) 
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Dank dieser grosszügigen Unterstützung konnte 
bereits ein E-Piano angeschafft werden. Es ist heu-
te schon ein fester Bestandteil des Alltags der Be-
wohnerinnen und Bewohner. Es begleitet die Got-
tesdienste und Feiern in der Kapelle, bereichert das 
offene Singen, das alle zwei Monate stattfindet, und 
sorgt auch bei Anlässen und Feierlichkeiten, intern 
wie öffentlich, für festliche und freudige Momente. 
Musik bringt Freude, verbindet und schafft eine be-
sondere Atmosphäre.

Bis zur nächsten Zusammenkunft des Stiftungsrates 
werden verschiedene Ideen gesammelt und geprüft, 
wie die weiteren Spendengelder, neben den jährli-
chen fixen Ausgaben, nachhaltig und sinnvoll einge-
setzt werden können – stets zum Wohl der Bewoh-
nerinnen und Bewohner.

Viele Spenden erreichen uns im Gedenken an ver-
storbene Mitmenschen, im Rahmen von Geburts-
tagsfeiern oder als Beitrag von Angehörigen, die da-
mit ihre Dankbarkeit für die Betreuung ihrer Liebsten 
in der Linde ausdrücken. Jede einzelne Spende ist für 
uns von grossem Wert. Sie wird sorgfältig und wohl-
wollend eingesetzt und im Namen des Stiftungsrates 
des Betagtenzentrums Linde herzlich verdankt.

Spendenkonto
Stiftung Betagtenzentrum Linde Valiant Bank Willisau 
IBAN: CH88 0630 0016 1872 1720 9

Treffpunkt Frauen 

Nüni-Kafi
Lust auf angeregte Ge-
spräche mit Frauen aus 
Grosswangen? Dann 
komm doch zum nächs-
ten Nüni-Kafi.

Datum: 	   DO 9. Oktober
Zeit:  	    9.00 Uhr
Ort:	    �Bäckerei Krum-

menacher

Seniorenkreis

Mittagstisch und Jassen
Datum:	 FR 10. Oktober
Zeit:	 12.00 Uhr
Ort:	 Gasthaus Pinte

Anmeldung für das Mittagessen bei Margrit Kauf-
mann, Tel. 041 980 52 37 oder 077 452 24 15.

Wanderung
Datum:	 FR 24. Oktober		
Zeit:	 13.30 Uhr
Ort:	 Kronenplatz

SeniorInnen-Turnen
Datum: 	 MI 15./22./29. Oktober
	 (1. und 8. Oktober Herbstferien)
Zeit:	 14.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle
Leiterinnen:	� Anni Egli, Tel. 041 980 42 50 
	 Marta Schurtenberger,
	 Tel. 041 980 17 35

Alle Seniorinnen sind beim Turnen herzlich willkom-
men.

Aqua-Fitness Gruppe
Schwimmen im SPZ Nottwil. Interessierte für die 
Wasser-Gymnastik melden sich bitte bei Rita Jordi, 
Tel. 041 980 28 43.

Betagtenzentrum Linde

Stiftungsrat des Betagtenzentrums 
Linde – Ein herzliches Danke für die 
grosszügige Unterstützung
Im Frühling hat die Stiftung des Betagtenzentrums 
Linde mit einem Brief zu Spenden aufgerufen und 
wir durften eine grosse Resonanz erleben. Die zahl-
reich eingegangenen Beiträge haben uns tief be-
rührt. Jede Spende ist nicht nur eine finanzielle 
Unterstützung, sondern auch ein Zeichen der Sym-
pathie und Wertschätzung für das Betagtenzentrum 
Linde und seine Bewohnerinnen und Bewohner. Da-
für danken wir von Herzen.

AUS DEN VEREINEN
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strengenden Arbeitsalltag, die 
Belastungen und den perma-
nenten Stress im Pflegeberuf. 
Gemeinsam werden wir einen 
spannenden Einblick in den 
Arbeitsalltag der Pflegefach-
frau Floria miterleben.

Datum: 	 DO 23. Oktober
Ort: 	 Kino Cinebar, Willisau
Treffpunkt:	 18.45 Uhr, Kronenplatz
Kosten:	 Fr. 5.– an Fahrer/in
Eintritt Film:	 Fr. 15.– / Person

Ab 19.00 Uhr gibt es ein Apéro im Kino. Der Film 
startet um 20.00 Uhr. Der Kiosk ist vor- und nach der 
Aufführung geöffnet.

Natürlich sind auch Männer und Jugendliche herzlich 
eingeladen.

Anmeldung bis Montag, 20. Oktober 2025
unter www.treffpunktfrauen-grosswangen.ch oder 
bei Isabelle Infanger, Tel. 078 832 17 15.

Themenabend: Wie begegne ich Menschen mit 
Demenz?

Solche Begegnungen können verunsichern oder 
überfordern. Oft fehlen Sicherheit und passende 
Worte. Jaqueline Meier, Zentrumsleitung BZ Linde, 
führt uns durch den Abend und gibt einfühlsame 
Anregungen, wie ein liebevoller und respektvoller 
Umgang gelingen kann. Ziel ist es, Unsicherheiten 
abzubauen, Verständnis zu fördern und Mut zu ma-
chen, dem Herzen zu folgen, denn das Herz wird 
nicht dement.

Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Datum: 	 DO 6. November
Zeit	 19.00 Uhr 
Ort: 	 Mehrzweckraum 
	 Betagtenzentrum Linde
Anmeldung: 	 nicht erforderlich  

Dieser Anlass wird gemeinsam mit dem Treffpunkt 
Frauen Ettiswil/Alberswil durchgeführt.

Kochkurs über den Tellerrand "Japan" 
Unter der Leitung von 
Masako Muri tauchen 
wir in die kulinarische 
Welt Japans ein und 
lernen typische Ge-
richte sowie deren Zu-
bereitung kennen.

Datum:	 FR 10. Oktober
Zeit:	 18.00 Uhr
Leitung:	 Masako Muri
Kursort:	 Schulküche Grosswangen
Kosten:	 CHF 25.– / Person
Mitbringen:	� Kochschürze, Abtrocktuch, Japani-

sche Stäbchen (wenn vorhanden)
Teilnehmer: 	 16–20 Personen

Anmeldung bis 5. Oktober 2025 online unter
www.treffpunktfrauen-grosswangen.ch
oder bei Isabelle Infanger, Tel. 078 832 17 15.

Kilbi-Kafi
Der Treffpunkt Frauen Grosswangen lädt auch die-
ses Jahr wieder herzlich ins gemütliche Kilbi-Kafi 

ein. Neben dem traditio-
nellen Kilbi-Kafi öffnen 
wir am Samstagabend 
erneut unsere beliebte 
Wii-Bar im Dachsaal des 
Pfarreitreffs. Ein Ort zum 
Verweilen, Geniessen 
und Zusammensein – bei 
einem Glas Wein oder 
einem feinen Kuchen mit 
Kaffee.

Am Sonntag verwöhnen wir Sie wie gewohnt im Kil-
bi-Kafi mit unseren beliebten Torten, feinem Kuchen 
und Kaffee.

Öffnungszeiten:
– SA 11. Oktober ab 18.00 Uhr
– SO 12. Oktober ab 9.00 Uhr

Kinoabend in der Cinebar in Willisau
Erlebe mit uns einen unvergesslichen Kinoabend und 
geniesse die Magie des Films in bester Gesellschaft.
 
"Heldin" heisst der Film, den wir gemeinsam im Kino 
Cinebar ansehen werden. Der Film zeigt den an-



12 WANGER BLÄTTLI

Käpt'n Sharky und seine Crew stranden auf einer 
geheimnisvollen Insel. Mutig wagen sie sich auf 
ein Abenteuer durch den dichten Dschungel. Doch 
plötzlich ist ihr Schiff spurlos verschwunden und bald 
merken die Freunde, dass sie auf der Insel nicht so 
allein sind, wie sie geglaubt haben.

Die Feldmusik freut sich auf viele kleine und grosse 
Zuhörerinnen und Zuhörer.
 
Datum:	 26. Oktober
Zeit:	 10.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle

Der Eintritt ist frei (Türkollekte).

Jodlerklub

Kilbigottesdienst 
Am Kilbisonntag, 12. Oktober 2025 um 9.00 Uhr, 
singt der Jodlerklub Grosswangen im Gottesdienst 
als Dankeschön an die Bevölkerung. Fröhliche Jodel-
lieder bereiten Freude und sorgen für eine heitere 
Kilbi-Stimmung. Anschliessend an den Gottesdienst 
singt der Jodlerklub beim Betagenzentrum Linde den 
Bewohnern und Mitarbeitern ein kleines Ständli. 

Gemischter Chor

Mitsingende gesucht für unser 
tolles Weihnachtskonzert am 13./14. Dezember 
2025
Hast du Zeit und Lust in einem etwas anderen Weih-
nachtskonzert mitzusingen? Wir bieten für jung und 
junggebliebene abwechslungsreiche Proben mit 
unserer Ehrendirigentin Brigitte Kuster, welche stets 
fetzige auf uns zugeschnittene Literatur auswählt. 
Neugierig? Dann melde dich doch einfach bei unse-
rer Präsidentin Helen Willi, Tel. 079 210 91 18 oder 
bei Edith Herzog, Tel. 041 970 25 06.

VaKi-Turnen

Das VaKi-Turnen ist für alle Kinder 
von drei bis sechs Jahren in Begleitung vom Papi, 
Grosspapi oder Götti.   In der Turnhalle erwartet 
euch eine Stunde voller Bewegung, Spiel und Spass, 
bei der Geschicklichkeit und Freude an der gemein-
samen Aktivität im Mittelpunkt steht. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Datum:	 SO 2. November
Zeit:	 10.00–11.00 Uhr
Ort:	 Kalofenhalle 
Leitung:	 Armin Fischer/Patrick Schwingruber

Weitere Termine und Details auf der Website www.
treffpunktfrauen-grosswangen.ch.

Feldmusik

Kilbi vom 11. und 12. Oktober 2025
Die Feldmusik Grosswangen verwöhnt Sie auch in 
diesem Jahr wieder im Spaghettizelt. Unser bewähr-
tes Küchenteam kocht für Sie Spaghetti mit leckeren 
Saucen. Zudem halten wir für Sie feine Tropfen Wein 
und andere Getränke bereit. Auf Wunsch bieten wir 
Ihnen glutenfreie Teigwaren an. Am Samstagabend 
wird "Brass im Mass" für die musikalische Unterhal-
tung sorgen.

Nach dem Sonntagvormittags-Gottesdienst um ca. 
10.00 Uhr geben wir auf dem Kronenplatz unser 
traditionelles Kilbiständli. Anschliessend ist die Be-
völkerung herzlich zum Apéro vor dem Spaghettizelt 
eingeladen.

Öffnungszeiten Spaghettizelt
– SA 11. Oktober ab 18.00 Uhr
– SO 12. Oktober ab 11.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ih-
nen schöne Kilbi-Tage.

Kinderkonzert
Die Geschichte "Käpt'n Sharky – Schiffbruch vor der 
einsamen Insel" wird frei erzählt und von der Feld-
musik und Nachwuchsmusikerinnen und -musiker 
aus dem Rottal musikalisch umrahmt. 

Gemischte r
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Die Jagdtage für das Jahr 2025 sind wie folgt 
festgelegt:
SA	 04. Oktober, 9.00 Uhr
SA 	 11. Oktober, 9.00 Uhr
SA 	 18. Oktober, 9.00 Uhr
SA	 25. Oktober, 9.00 Uhr
FR 	 31. Oktober, 9.00 Uhr
FR 	 07. November, 9.00 Uhr
SA 	 15. November, 9.00 Uhr
SA 	 22. November, 9.00 Uhr
DO 	 27. November, 9.00 Uhr
SA 	 06. Dezember, 9.00 Uhr
SA 	 13. Dezember, 9.00 Uhr
MO	 15. Dezember, 9.00 Uhr

Loop and more

"Herbst-Kafi"
Loop and more heisst Sie in der Boutique an der 
Mühlestrasse 7 zum "Herbst-Kafi" herzlich willkom-
men. Kommen Sie vorbei und tauchen Sie in die 
herbstlichen Mode-Welt ein. Natürlich gibt es an 
diesen Tagen für unsere Besuchenden einen aromati-
schen Kaffee von BLOOM Coffee Store.

	– MI 15. Oktober von 8.30 bis 11.30 Uhr
	– DO 16. Oktober von 8.30 bis 11.30 Uhr
	– FR 17. Oktober von 8.30 bis 11.30 Uhr und 

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Nicole und Sandra

Wir sind zu folgenden Zeiten für Sie da
Ohne Terminvereinbarung:
	– MI von 8.30 bis 11.30 Uhr 
	– FR von 8.30 bis 11.30 Uhr und 

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Nur mit Terminvereinbarung:
	– MO, DI und DO von 8.00 bis 20.00 Uhr
	– SA von 8.00 bis 20.00 Uhr

Besuchen Sie unsere Website für mehr 
Details: www.loopandmore.ch.

Jagdgesellschaft Grosswangen-Ost

Ab dem 1. Oktober 2025 wird an folgenden Daten 
die Herbstjagd der Jagdgesellschaft Grosswangen-
Ost in den Bereichen Hinterberg, Staldenberg und 
Rotherwald durchgeführt. Wir bitten die Bevölke-
rung, die orangen Warndreiecke an den Zufahrts-
wegen zu beachten und sich wenn möglich nicht im 
unmittelbaren Bereich des Jagdbetriebs aufzuhalten.  
In den gekennzeichneten Bereichen muss mit Lärm-
emissionen durch Hundegeläut, Jagdhörner und 
Schussabgaben gerechnet werden.

Speziell werden in diesem Jahr die drei Jagdtage 
im Hinterberg unter der Woche durchgeführt. Der 
Grund ist, dass an den Samstagen der Wald von 
der Bevölkerung vermehrt besucht wird. Die Daten 
sind unten aufgeführt. Änderungen sind nicht aus-
geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Rücksicht-
nahme.

Daten der Jagdtage 2025:
SA 	 04. Oktober 
MI 	 08. Oktober (Hinterberg)
SA 	 18. Oktober 
SA 	 25. Oktober
DO 	 30. Oktober (Hinterberg)
SA 	 08. November 
SA 	 15. November
FR 	 21. November (Hinterberg)
SA 	 29. November 
SA	 06. Dezember

Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil 
West

Foto: Roland Clerc
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auf viele Teilnehmende, auch Nicht-Schützen sind 
herzlich willkommen. Kommen Sie spontan vorbei 
oder melden Sie sich bei einem Vereinsmitglied. Das 
Kilbischiessen ist eine tolle Gelegenheit, den Verein 
und den Schiesssport näher kennen zu lernen. Jede 
Teilnehmerin und jeder Teilnehmer gewinnt einen 
Preis. Sportgeräte werden durch die Pistolensektion 
Grosswangen zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns 
auf euch. 

Samariter

Notfälle bei Kleinkindern
Der Kurs für sicheres Handeln in Notfallsituationen 
bei Kleinkindern. Im Kurs Notfälle bei Kleinkindern 
erlernen Sie sicheres Handeln im Umgang mit Kin-
dern in Notfallsituationen. Insbesondere liegt der 
Fokus des Kurses auf dem korrekten Vorgehen und 
der Anwendung von Erste-Hilfe-Massnahmen bei 
ansprechbaren, wie auch bewusstlosen oder leblo-
sen Kindern. Eltern, Grosseltern, Gotti, Götti sowie 
Tagesmütter sind herzlich willkommen. 

Datum:	 SA 8. November
Zeit:	 8.30–12.00 und
	 13.00–16.00 Uhr 
Ort: 	 Schulhaus Kalofen, 
	 Physikzimmer
Kosten: 	 Fr. 140.– 

Anmeldung bis eine Woche vor Kursbeginn unter 
www.samaritergrosswangen.ch/kurs/kursanmel-
dung. Bei Fragen wenden Sie sich an Gabi Amrein, 
Tel. 041 920 17 19.

Chlausgruppe

Der Samichlaus ist schon dabei, 
seinen Besuch vorzubereiten
Wir haben Herbst und es ist Chilbizeit. An den Sa-
michlaus denken jetzt wohl die wenigsten. Doch 
der Samichlaus und die Chlausgruppe Grosswangen 
bereiten schon jetzt die Hausbesuche 2025 vor. Der 
Samichlaus kommt am Samstag, 6. Dezember 2025, 
und am Sonntag, 7. Dezember 2025, nach Gross-
wangen. Weitere Informationen zu den Hausbesu-
chen werden auf www.chlausgruppe-grosswangen.
ch und im Wanger Blättli folgen.

Schon vor dem Besuch des Samichlaus findet an den 
beiden Samstagen vom 8. und 15. November 2025 
der beliebte Geislechlöpf-Kurs statt. Wenn du die 
Tradition des Geislechlöpfens kennenlernen willst, 
bist du hier genau richtig. Egal, ob Kind, Jugendlicher 
oder Erwachsener, du kannst unter fachkundiger An-
leitung lernen, wie es geht. Wer schon Erfahrung hat, 
lernt bestimmt noch den ein oder anderen Kniff und 
kann seine Technik verbessern. Mehr Infos dazu gibt's 
auf der Website und im nächsten Wanger Blättli.

Wenn du den Samichlaus 
mit treichlen, Geislech-
löpfen oder Hutten tra-
gen unterstützen möch-
test oder lieber hinter den 
Kulissen hilfst, kannst du 
dich unter www.chlaus-
gruppe-grosswangen.ch 
im Helferformular ein-
tragen. Wenn du Fragen 
hast, findest du dort auch 
Kontaktangaben.

Die Chlausgruppe Grosswangen freut sich schon 
jetzt auf die Hausbesuche und wünscht allen eine 
farbige Herbstzeit.

Pistolensektion 

Kilbischiessen
Am Samstag, 4. Oktober und Sonn-
tag, 5. Oktober 2025 findet im Pistolenschützenhaus 
Rothegg von 13.00 bis 17.00 Uhr das traditionelle Kil-
bischiessen statt. Dazu möchten wir die Bevölkerung 
von Grosswangen herzlich einladen. Wir freuen uns 

GESUCHT
Pferdestall für vier Pferde 

und Wohnung in der Nähe. 

Tel. 079 405 63 61
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Mit bloomique möchten wir einen Ort schaffen, an 
dem Blumen mehr sind als Dekoration. Sie sollen 
Freude bringen, inspirieren und verbinden. Wir laden 
euch deshalb herzlich ein, auch weiterhin bei uns 
vorbeizuschauen, euch inspirieren zu lassen, ein biss-
chen Alltag hinter euch zu lassen und einfach unsere 
Freude zu spüren.

Wir freuen uns auf viele weitere Begegnungen und 
darauf, mit euch gemeinsam weiterzublühen.

Mit herzlichen Grüssen 
Euer bloomique-Team

Öffnungszeiten bloomique
MI bis FR: 8.30–12.00 Uhr und 13.30–18.00 Uhr 
SA: 8.00–15.00 Uhr

Öffnungszeiten bloomique-bar
Täglich: 6.00–23.00 Uhr

Turnverein 

Sportevent
Sport, Spass und Spannung wurde am 
Sonntag, 14. September 2025 im Kalofenareal gross-
geschrieben.

Einen ausführlichen Bericht sowie die Ranglisten fin-
den Sie unter www.tv-grosswangen.ch.

Bloomique

Was für eine Eröffnung
So viele tolle Begegnungen, so viel Freude, die wir 
miteinander geteilt haben und ein Start, der einfach 
nicht besser hätte sein können. Überraschende Ge-
schenke, jede Menge Lachen und ganz viel positi-
ve Energie – das hat unsere Eröffnung am 5. und 
6. September unvergesslich gemacht. Wir sind über-
wältigt von all den lieben Menschen, die an diesen 
beiden Tagen den Weg zu uns gefunden und mit uns 
gefeiert haben. Es war für uns ein ganz besonderer 
Moment voller Wärme, Unterstützung und echten 
Herzensbegegnungen. Wir sind so dankbar.

Ein riesengrosses Dankeschön geht auch an alle, die 
uns im Hintergrund unterstützt haben – beim Vorbe-
reiten, Mitdenken, Anpacken oder einfach beim Da-
sein. Ohne euch hätte dieser Start nicht so strahlend 
werden können.
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Datum:	 DO 2. Oktober
Zeit:	 19.00 Uhr 
Ort:	 Grüter Haustechnik AG, Oberkirch

Da die Firma Grüter auch viele Kunden aus Gross-
wangen hat, lohnt sich die Teilnahme gleich doppelt. 
Die anschliessende Betriebsbesichtugung und ein 
Apéro bei der Firma Grüter Haustechnik AG bietet 
Gelegenheit für spannende Gespräche.

Nutzen Sie die Gelegenheit, und lernen Sie unsere 
Parlamentarier und die Firma Grüter Haustechnik AG 
noch besser kennen.

Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie 
sich bei Joe Schelbert, Tel. 079 432 17 83.

Naturlehrgebiet Buchwald

Mitanpacken im Herbst
Bereits liegen morgens erste Nebelschwaden über 
dem Wald und die Tage werden merklich kürzer. 
Knallrote Beeren schmücken Sträucher im Naturlehr-
gebiet und Vögel tun sich daran gütlich. Mit dem 
beginnenden Herbst machen sich Amphibien und 
Reptilien auf den Weg ins Winterquartier. Immer we-
niger Frösche sind im Teich zu entdecken und auch 
die Zauneidechsen machen sich rar. Während sich 
viele Tiere zurückziehen, ist der Herbst für uns eine 
günstige Zeit für Gebietspflegearbeiten. 

Der gemeine Schneeball mit seinen leuchtend roten Beeren. 

Agenda
Erleben Sie das Naturlehrgebiet mal aus einer ande-
ren Perspektive, packen Sie mit an und lernen Sie 
neues dazu. Am Samstag, 8. November 2025 von 
9.30 Uhr bis 15.00 Uhr nehmen wir kleinere und 
grössere Pflegearbeiten vor. Mit diesen Eingriffen 
simulieren wir natürliche Ereignisse und verzögern 
so beispielsweise den Verwaldungsprozess. Über Ihr 
Mitwirken freuen wir uns sehr. Es ist für alle etwas 
Passendes dabei. Für einen anregenden Austausch 
und Mittagsimbiss ist gesorgt.

SVP

Individualbesteuerung: Wollen Sie bis zu drei 
Steuererklärungen ausfüllen? 
Sind Sie verheiratet, dann werden Sie mit der Indi-
vidualbesteuerung künftig zwei Steuererklärungen 
ausfüllen müssen. Wenn Sie zusammen mit Ihrem 
Ehemann oder Ihrer Ehefrau ein Geschäft, einen 
Landwirtschaftsbetrieb oder Liegenschaften haben, 
dann müssen Sie künftig sogar drei Steuererklärun-
gen ausfüllen.

Die Individualbesteuerung führt zu 1'700'000 zu-
sätzlichen Steuerveranlagungen. Um diese zu ver-
arbeiten wären schweizweit etwa 1'700 zusätzli-
che Steuerbeamte nötig. Für die Kantone heisst da 
zusätzliche Kosten. Allein für die Löhne der neuen 
Beamten wären es 100 bis 160 Millionen Franken 
pro Jahr. Dazu kämen noch die ganzen Kosten für 
die Umstellung. Mehrkosten, die Sie wiederum mit 
Ihren Steuern bezahlen müssten. Das ist Irrsinn.

Keine Frage: Die Heiratsstrafe gehört abgeschafft. 
Aber die Individualbesteuerung der FDP ist der fal-
sche Weg. Sie führt zu noch mehr Bürokratie und 
schafft neue Ungerechtigkeiten.

Deshalb muss das Volk das letzte Wort haben. Mit 
Ihrer Unterschrift helfen Sie mit, dies zu ermögli-
chen. Unterschreiben Sie das Referendum und über-
zeugen Sie Familie, Freunde und Kollegen davon, das 
Gleiche zu tun.

Schicken Sie den Unterschriftenbogen gleich ein. Die 
Referendumsfrist endet am 9. Oktober 2025, jede 
Unterschrift zählt.
 
Den Unterschriftsbogen finden Sie unter www.steu-
er-schwindel-nein.ch. Herzlichen Dank.

FDP

Bundeshaus Aktuell in Oberkirch bei der Grü­
ter Haustechnik AG
Ständerat Damian Müller und Nationalrat Peter 
Schilliger halten Rückblick auf die Herbst-Session in 
Bern. Die Kantonsrätin Eva Forster und die Kantons-
räte Thomas Meier und Ronny Beck berichten aus 
Ihrer Arbeit im Kantonsrat.
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zum offerierten Picknick. Wir freuen uns, wenn Sie 
auch gerne anpacken würden und laden Sie herzlich 
dazu ein.

Pilzexkursion mit Pilzsuppe
Mit dem Pilzkontrolleur Peter Meinen suchen wir im 
Willbrigwald Pilze. Wir bestaunen die ganze Palette 
an Pilzen und erfahren Interessantes zu deren Funk-
tionen im Ökosystem Wald. Die essbaren Exemplare 
sammeln wir und bereiten damit im Wald eine feine 
Pilzsuppe zu, die wir im Anschluss an die Exkursion 
geniessen.

Datum:	 SO 26. Oktober
Zeit:	 9.00 Uhr
Ort:	 Tennisplatz, Willisau

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Nur mit Anmel-
dung bis 23. Oktober 2025. Der Anlass ist kostenlos. 
Durchführung bei jeder Witterung ausser Sturm.

Anmeldungen und weitere Informationen unter 
www.naturnetzregionwillisau.ch.

Kontakt/Anmeldung bis 5. November 2025 unter 
Tel. 077 500 78 01 oder info@naturlehrgebiet.ch. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.natur-
lehrgebiet.ch.

NaturNetz Region Willisau

Euro-Birdwatch bei der Burgruine Kastelen

Jedes Jahr im Herbst machen sich über zwei Milliar-
den Vögel auf den Weg von Europa nach Afrika, um 
der Nahrungsknappheit im Winter zu entkommen. 
Beim Euro-Birdwatch beobachten wir gemeinsam 
diese faszinierenden Zugvögel auf ihrer Reise in den 
Süden. An unserem Informationsstand erfährst du 
Spannendes über das Phänomen Vogelzug, die Aus-
wirkungen globaler Veränderungen auf Zugvögel 
sowie über aktuelle Naturschutzthemen und -aktivi-
täten in unserer Region.

Mitmachen ist ganz einfach – eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Schau einfach vorbei bei der Burg-
ruine Kastelen.

Datum:		 SO 5. Oktober
Zeit:		 10.00–16.00 Uhr
Ort:		 Burgruine Kastelen, Alberswil

Pflegeeinsatz im Ostergau und an der Rot
Am Samstag, 18. Oktober 2025, findet unser jähr-
licher Pflegeeinsatz statt. Ziel ist es, wichtige Lebens-
räume und die darin lebenden Arten zu fördern. Mit 
freiwilligen Helfern nehmen wir Aufwertungen vor 
und unterstützen die Eigentümer in der Pflege. So 
werden dieses Jahr Aufwertungen in der Weiher-
landschaft Ostergau gemacht und in Ettiswil, an der 
Rot werden die Nistkästen geputzt, damit diese für 
die kommende Brutsaison im Frühling vorbereitet 
sind. Die beiden Gruppen treffen sich im Anschluss 

Herrenrain 22 - 6210 Sursee

Samstag, 18. Oktober 2025
10.30 - 16.00 Uhr

mmiitt WW
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Die 365-Tage-Bibliothek

EErrööffffnnuunnggEröffnung

Neu steht Ihnen die Regionalbibliothek täglich
von 6.00 bis 22.00 Uhr offen. Das feiern wir!

Ab 10.30 Uhr Apéro

11.00 Uhr Ansprachen
Judith Studer, Stadträtin Sursee
Armin Hartmann, Regierungsrat Kanton Luzern
UnterhaltungMusikschule Region Sursee

Ab 12.00 UhrHerbstlicher Imbiss

Ab 13.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Familienspassmit Schach, Robotik, Actionbound, Bücher
stapeln, Frösche fischen undmehr

KKoommmmeenn SSiiee vvoorrbbeeii uunndd
ffeeiieerrnn SSiiee mmiitt uunnss!!
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Podiumsgespäch, Diskussion, Apéro
Mit Pius Kaufmann, (National-
rat und Präsident Arbeitsge-
meinschaft für Berggebiete), 
Romana Ganzoni, (Autorin), 
Romed Aschwanden (Histo-
riker und Autor), Moderation: 
Rahel Wunderli (Historikerin).

Datum:	 FR 14. November
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Burgrain 24, Alberswil
Kosten:	 kostenlos

Wir bitten um Anmeldung an museum@burgrain.ch.

Taschenlampenführung
Geführte Tour durch das Mu-
seum mit der Taschenlampe. 
Die Führung dauert ca. 45 
Min mit anschliessender war-
mer Suppe.

Datum:		 SA 15. November	
Zeit:		 18.00 Uhr oder 19.00 Uhr
Ort:		 Burgrain 24, Alberswil
Kosten:	� Fr. 20.– pro Kind,  

Fr. 5.– pro Begleitperson

Anmeldung bis 9. November 2025 
per QR-Code oder an museum@
burgrain.ch.

Bergbauern hautnah 
Die Führung "Bergbauern hautnah erleben" bietet 
Einblick in die Arbeit der Bergbauern und des Künst-
lers Freddy Röthlisberger.  Jederzeit buchbar.
Alle weiteren Informationen zu laufenden Veranstal-
tungen und Angeboten finden Sie unter: 
www.museumburgrain.ch.

Wir freuen uns, Sie bald zu begrüssen.

Schweizerisches Agrar- 
museum Burgrain

Herausforderungen der Alpwirtschaft
Bei einem Vortrag gibt Michael Feller von der Hoch-
schule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissen-
schaften Einblick in Forschung und Lehre.

Datum:	 DI 30. September	
Zeit	 18.00 Uhr
Ort:	 Burgrain 24, Alberswil
Kosten:	 kostenlos

Auch spontane Gäste sind willkommen.

Film und Podium mit Mina Hofstetter
Mina Hofstetter war Pio-
nierin des biologischen 
Landbaus. Wir laden ein 
zum Film und Podiums-
diskussion mit Andreas 
Wigger (Agrargeschichte), 
Jann (Tannackerhof), As-
trid Burri (Bio Luzern), Urs 
Marti (Biohof Hübeli).

Datum:		 SA 11. Oktober	
Zeit:		 19.30 Uhr
Ort:		 Burgrain 24, Alberswil
Kosten:	 kostenlos

Wir bitten um Anmeldung an museum@burgrain.ch.

Literarisches Kochen
Tauche in einen literarisch-kulinarischen Abend zum 
Thema Alp- und Bergwirtschaft ein. Inspiriert von li-
terarischen Texten kreieren Regula Jeger und Markus 
Brauchli einen genussvollen Kochabend.

Datum:	 FR 7. November, SA 8. November	
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Burgrain 24, Alberswil
Kosten:	 Fr. 85.–

Anmeldung bis 3. November 2025 
per QR-Code oder an museum@
burgrain.ch.

VERANSTALTUNGEN

Mi, 01.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Mi, 01.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Do, 02.10: Kartonsammlung, Abfallsammlungen

Sa, 04.10, 13:00: Kilbischiessen, Pistolensektion Grosswangen

Sa, 04.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

So, 05.10, 13:00: Kilbischiessen, Pistolensektion Grosswangen

Di, 07.10: Grüngutsammlung, Abfallsammlungen

Mi, 08.10: Beratungstag (nach Vereinbarung), Mütter- und Väterberatung

Mi, 08.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Mi, 08.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Do, 09.10, 09:00: Nüni-Kafi, Treffpunkt Frauen Grosswangen

Fr, 10.10, 18:00: Kochkurs über den Tellerrand: Japan, Treffpunkt Frauen Grosswangen

Fr, 10.10: Kilbi Zelt und Pub, Chalofeschränzer Grosswangen

Fr, 10.10, 12:00: Mittagstisch, Seniorenkreis

Sa, 11.10, 18:00: Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswangen-Ettiswil : FC
Malters, FC Grosswangen-Ettiswil

Sa, 11.10: Kilbi, Feldmusik Grosswangen

Sa, 11.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

Sa, 11.10, 18:00: Kilbi mit Wii-Bar und Kilbi-Kafi, Treffpunkt Frauen Grosswangen

So, 12.10, 10:00: Kilbi - Lebkuchenherzen gewinnen und Büchsenschiessen bei der
Männerriege, Männerriege Grosswangen

So, 12.10, 09:00: Kilbi mit Kilbi-Kafi, Treffpunkt Frauen Grosswangen

So, 12.10: Kilbi Torwandschiessen, FC Grosswangen-Ettiswil

So, 12.10, 09:00: Kilbigottesdienst, Pfarrei

So, 12.10, 09:00: Singen im Kilbigottesdienst, Ständli BZ Linde, Jodlerklub Grosswangen

Mi, 15.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Mi, 15.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Do, 16.10: Häckselservice, Abfallsammlungen

Fr, 17.10, 19:30: Generalversammlung, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Fr, 17.10, 19:00: Herbst-Event, SVP Grosswangen

Sa, 18.10: Schlussfahrt + Generalversammlung, Töff-Team Grosswangen

Sa, 18.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

Di, 21.10: Grüngutsammlung, Abfallsammlungen
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VERANSTALTUNGEN

Mi, 01.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Mi, 01.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Do, 02.10: Kartonsammlung, Abfallsammlungen

Sa, 04.10, 13:00: Kilbischiessen, Pistolensektion Grosswangen

Sa, 04.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

So, 05.10, 13:00: Kilbischiessen, Pistolensektion Grosswangen

Di, 07.10: Grüngutsammlung, Abfallsammlungen

Mi, 08.10: Beratungstag (nach Vereinbarung), Mütter- und Väterberatung

Mi, 08.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Mi, 08.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Do, 09.10, 09:00: Nüni-Kafi, Treffpunkt Frauen Grosswangen

Fr, 10.10, 18:00: Kochkurs über den Tellerrand: Japan, Treffpunkt Frauen Grosswangen

Fr, 10.10: Kilbi Zelt und Pub, Chalofeschränzer Grosswangen

Fr, 10.10, 12:00: Mittagstisch, Seniorenkreis

Sa, 11.10, 18:00: Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswangen-Ettiswil : FC
Malters, FC Grosswangen-Ettiswil

Sa, 11.10: Kilbi, Feldmusik Grosswangen

Sa, 11.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

Sa, 11.10, 18:00: Kilbi mit Wii-Bar und Kilbi-Kafi, Treffpunkt Frauen Grosswangen

So, 12.10, 10:00: Kilbi - Lebkuchenherzen gewinnen und Büchsenschiessen bei der
Männerriege, Männerriege Grosswangen

So, 12.10, 09:00: Kilbi mit Kilbi-Kafi, Treffpunkt Frauen Grosswangen

So, 12.10: Kilbi Torwandschiessen, FC Grosswangen-Ettiswil

So, 12.10, 09:00: Kilbigottesdienst, Pfarrei

So, 12.10, 09:00: Singen im Kilbigottesdienst, Ständli BZ Linde, Jodlerklub Grosswangen

Mi, 15.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Mi, 15.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Do, 16.10: Häckselservice, Abfallsammlungen

Fr, 17.10, 19:30: Generalversammlung, Säulizunft Stettenbach - Grosswangen

Fr, 17.10, 19:00: Herbst-Event, SVP Grosswangen

Sa, 18.10: Schlussfahrt + Generalversammlung, Töff-Team Grosswangen

Sa, 18.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

Di, 21.10: Grüngutsammlung, Abfallsammlungen



Mi, 22.10, 18:00: Biketour, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Mi, 22.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Do, 23.10, 19:30: Monatsübung, Samariterverein Grosswangen

Do, 23.10: Kehrichtabfuhr (Aussentour), Abfallsammlungen

Do, 23.10, 19:00: Kinoabend, Treffpunkt Frauen Grosswangen

Fr, 24.10, 13:30: Wanderung, Seniorenkreis

Sa, 25.10, 13:00: Schlussfahrt, Treffpunkt Kronenplatz, Biketreff Grosswangen

Sa, 25.10: Notfälle bei Kleinkindern, Samariterverein Grosswangen

Sa, 25.10, 18:00: Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswangen-Ettiswil : FC
Zell, FC Grosswangen-Ettiswil

Sa, 25.10, 14:30: Ständli im BZ Linde, Trachtenchor Grosswangen

Sa, 25.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

So, 26.10: Kinderkonzert, Feldmusik Grosswangen

Mi, 29.10: Beratungstag (nach Vereinbarung), Mütter- und Väterberatung

Mi, 29.10: Kehrichtabfuhr (Innentour), Abfallsammlungen

Fr, 31.10: GV TV Grosswangen, TV Grosswangen

Fr, 31.10, 09:00: Jagdtag, Jagdgesellschaft Grosswangen-Ettiswil West

Weitere Veranstaltungen:
grosswangen.ch/termine


